
 

Aktivriege am KTF 

 

Vor sechs Jahren stand ich als junger Turner vor 

der Rangliste des KTFs in Balsthal. Die 

Aktivriege war in den hinteren Rängen platziert, 

was nicht unbedingt zufriedenstellend war. 

Meine Vereinskameraden und ich waren uns 

einig, dass wir bei den nächsten Turnfesten 

vorne mitmischen wollen. So reisten wir in 

diesem Jahr ans KTF nach Gösgen. Die 

vergangenen Turnfeste zeigten, dass wir nun in 

der Lage sind unser Ziel zu erreichen. Noch 

relativ verschlafen, besammelten wir uns um 

06.00 Uhr, um unsere Reise anzutreten. Gut 

aufgewärmt starteten wir in den ersten 

Wettkampfteil, mit dem Fachtest Unihockey 

und der Pendelstafette. Uns gelang ein super 

Start mit der Note 9.35 im Fachtest und 9.69 in 

der Stafette. Es blieb aber nicht gross Zeit dies 

zu realisieren, denn es ging Schlag auf Schlag 

weiter mit Weitsprung und Fachtest Allround. 

Auch hier konnten wir sehr gute Noten mit 9.17 

im Weitsprung und 9.35 im Fachtest erzielen. 

Im letzten Wettkampfteil standen dann 

Gymnastik und Schleuderball auf dem 

Programm. Schleuderball war seit längerer Zeit 

wieder das erste Mal im Wettkampfprogramm 

der Aktiven. Mit Unterstützung der 

Männerriege erreichten wir hier die Note von 

8.89. Die Gymnastik rundete den Wettkampf 

mit einer guten Note von 8.52 ab. Dies führte 

zu einer Gesamtnote von 27.42. Nun war die 

Frage, reichte das für unser gesetztes Ziel aus? 

Mit einem breiten Grinsen durften wir an der 

Rangverkündigung feststellen, ja es reichte. Die 

Aktivriege gewann das KFT in der zweiten 

Stärkeklasse! Ich möchte allen Turnerinnen und 

Turnern gratulieren und mich für ihren Einsatz 

bedanken. Auch meinem Leiterteam möchte 

ich zu diesem Resultat gratulieren und ihnen 

für ihre Mühe danken. Ebenfalls nicht 

vergessen dürfen wir unsere Kampfrichter, 

welche sich auch an diesem Turnfest zur 

Verfügung stellten, um unseren Start 

überhaupt zu ermöglichen. 

 

Tobias Thüring 

 

Hofbärglimarsch 

 

Aufgrund zahlreicher Abwesenheiten durch 

den Militärdienst, verschoben wir den Marsch 

dieses Jahr ein Bisschen nach vorne. Trotz allem 

waren wir sieben Teilnehmende. Der Marsch 

führte in dieser Ausgabe für einmal nicht auf 

das Hofbärgli, sondern in den mittleren 

Balmberg, da das andere Restaurant 

geschlossen hatte. Nach unserem 

obligatorischen Stopp im Glutzenberg, wo es 

ein erstes kühles Bier zu geniessen gab, 

machten wir uns auf den Weg in Richtung 

Mittlerer Balmberg. Nach einem letzten steilen 

Anstieg kamen wir schliesslich recht 

verschwitzt an. Nach einer kurzen 

Verschnaufpause ging es bei den meisten 

hinter das Ross-Steak, eine Spezialität des 

Hauses. Nach einem Dessert und einigen 

interessanten Gesprächsthemen, ging es 

wieder auf den Heimweg. So kamen wir 

schlussendlich spät am Abend alle wieder in 

Hubersdorf an. 

 

Janic Wyss 

 

Jugendriege am KTF 

 

Am 17. Juni ging es mit der Jugi und den 

Junioren nach Obergösgen ans 

Kantonalturnfest. Morgens um 8:15 Uhr war die 

Besammlung in Flumenthal, wonach es mit 

dem ÖV über Solothurn nach Olten ging. Von 

da aus, gab es ein Shuttle vom Bahnhof weiter 

zum Gelände des Kantonalturnfestes.  

Nach dem Einlaufen starteten wir bereits mit 

dem Unihockeyparcours um 10:48 Uhr. Alle 

versuchten die Leistung aus den Trainings 

abzurufen oder noch zu verbessern. Dies 

gelang teilweise, jedoch gab es auch ein paar 

Kinder, denen dies nicht gelang. Zum Teil 

trafen sie auch das Tor nicht. Trotz allem ergab 

dies eine herausragende Note von 9.92, dabei 

erreichten Mädchen in jeder Alterskategorie 

eine 10.00.  

Im Anschluss konnten sich alle Kinder kurz 

stärken und etwas trinken, bevor sich die 

Kinder nochmals für den Hindernislauf 

aufgewärmt haben. Bevor es an den Start ging, 

übten alle nochmals das Überlaufen des 

Balkens, um mit dem ganzen Fuss die 

Markierung zu betreten. Dafür zeichnete Koni 

den Balken mit Markierungen mittels eines 

Sprays auf den Rasen. Nachdem dies jedes Kind 

umgesetzt hatte, warteten wir auf den Beginn 

des zweiten Wettkampfteiles um 11:48. Neben 

dem Hindernislauf fand parallel der Ballwurf 

statt, welcher von ein paar Kindern 

ausgetragen wurde. Diese wärmten sich 

ebenfalls auf und warfen ein. Im Ballwurf ergab 

es eine Note von 9.94 und im Hindernislauf 

eine Note von 9.68. Das Balkentraining hatte 

sich gelohnt und keine Kinder wurden 

zurückgeschickt und musste den Balken 

nochmals überqueren. Fast alle konnte ihre 

Leistung abrufen oder ihre Bestleistung 

nochmals verbessern. Ohne Pause startete das 

Aufwärmen für den Spieltest Allround. Dafür 

stellten sich die Fänger mit den Fangnetzen auf 

die eine Seite und die Werfer auf die andere. 

Das Ziel bestand nun, die Tennisbälle in das 

Netz der Fänger zu werfen. Nachdem dies bei 

den Fängern und Werfern klappte, gingen wir 

an den Start für den letzten Wettkampfteil. Es 

gab nochmals einige Instruktionen und 

Anweisungen durch Koni und im Anschluss 

wurden die Startnummern an die Kinder 

verteilt. Während den eineinhalb Minuten 

rannten und warfen sie die Tennisbälle nach 

vorne und versuchten dabei alles 

herauszuholen. Trotz einer Übertretungen der 

Abwurflinie, welches einen Abzug gab, 

erreichten wir die Note 9.52.  

Mit diesem Wettkampfteil beendeten wir den 

Wettkampf und konnten endlich das 

Mittagessen einnehmen. Dafür erhielt jedes 

Kind einen Essensbon und konnten damit im 

Festzelt die Lasagne mit Salat und Dessert 

abholen. Danach hatten alle die Zeit bis zur 

Rangverkündigung zu ihrer freien Verfügung. 

In dieser Zeit setzten sich die Leiter an die 
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Auswertung der Resultate der verschiedenen 

Wettkampfteile und warteten dann bis zur 

Bekanntgabe der definitiven Resultate. Kurz vor 

der Rangverkündigung war es schliesslich so 

weit. Mit dem Wissen des Endresultates gingen 

wir dann alle zusammen an die 

Rangverkündigung. Nachdem die 

Rangverkündigung aller anderen Kategorien 

und Disziplinen vorbei war, kam der dreiteilige 

Vereinswettkampf Jugend, der 1. Stärkeklasse 

an der Reihe. Die Spannung stieg und alle 

hörten aufmerksam zu, ob der Name 

Hubersdorf fiel, als die Rangliste von hinten 

nach vorne abgelesen wurde. Bei den 

Podestplätzen wurde die Anspannung bei allen 

noch grösser und als Mümliswil-Ramiswil TSV 

Jugend als Zweiter bekannt gegeben wurde, 

wussten wir, dass wir Turnfestsieger sind. Die 

Freude aller war unermesslich und alle Kinder 

stürmten bei der Verkündigung des ersten 

Ranges von Hubersdorf mit einem Endresultat 

von 29.18 voller Freude auf die Bühne.  

Schliesslich machten wir uns nach 

Gruppenfotos und dem Packen unserer Sachen 

auf den Weg zurück. Zuerst ging es mit dem 

Shuttle nach Olten und von dort mit dem ÖV 

wiederum zurück nach Flumenthal. Im Zug 

wurden den Kindern die Festkarten und 

Abzeichen des Turnfestes als Erinnerung 

verteilt. Als wir in Flumenthal aus dem Bipperlisi 

ausstiegen, begann die Musikgesellschaft 

Flumenthal zu spielen. Zudem hatten sich 

einige Eltern und andere Personen zu einem 

Empfang versammelt. Nach einer kurzen 

Ansprache meinerseits machten sich alle 

glücklich aber erschöpft auf den Heimweg.  

Ich möchte mich an dieser Stelle noch einmal 

herzlich bei allen Jugikinder und Junioren, den 

Eltern, dem restlichen Leiterteam und allen 

Unterstützer der Jugi bedanken. Die Fotos zu 

diesem unvergesslichen Tag findet ihr auf der 

Turnverein-Webseite. 

 

Valérie Kulka 

 

 

Gymnastikgruppe an der RMV  
  
Am 2. Juni fand in Subingen die Regionale 

Meisterschaft im Vereinsturnen statt.  
Auch dieses Jahr entschied sich unsere 22-

köpfige Gruppe wieder diese zu bestreiten. 

Dank einer relativ späten Startzeit machten wir 

uns ausgeschlafen auf den Weg nach 

Subingen. Dort angekommen ist es für uns 

üblich, die Gymnastik noch einmal 

durchzugehen und das Feld zu besichtigen. 

Danach ist umziehen und frisieren angesagt.  
Als es dann endlich soweit war, stieg die 

Nervosität bei uns allen. Viele waren dieses Jahr 

neu dabei und bestritten ihre erste richtige 

Gymnastik-Aufführung. Schlussendlich ist uns 

aber die Aufführung nicht fehlerfrei, aber 

dennoch sehr gut gelungen. Mit einer Endnote 

von 8.6 sind wir sehr zufrieden und bauen im 

Hinblick aufs Turnfest darauf auf.   
  
Annina Probst 

Frauen- und Männerriege am KTF  

 

Wenn es Juni wird, werden die meisten von uns 

nervös. Es gibt allerhand viel zu tun und vor 

allem: es ist Turnfestzeit. Auch für die Frauen 

und Männer des TV Hubersdorf ist dieser 

Monat einer der intensivsten im Jahr. Wir 

steigerten unsere Trainings von 1x auf 2x 

wöchentlich und verbesserten so unser 

Können. Auch für dieses Jahr haben Silvan und 

ich uns dazu entschieden, die einzelnen 

Gruppen mit Frauen und Männern zu mischen. 

Wiederum war die Stimmung sehr positiv, nie 

gab es unüberbrückbare Differenzen. Am 

23.6.18 machte sich dann schliesslich eine 

muntere Truppe auf den Weg nach Gösgen. 

Um 9.00 Uhr morgens trafen wir uns auf dem 

Schulhausplatz, um gemeinsam mit dem ÖV 

ans besagte Turnfest zu reisen. Dort 

angekommen inspizierten wir sogleich den Ort 

des Geschehens und fanden ein sehr 

freundliches und gut organisiertes Festgelände 

vor. Ganz nach dem Motto: wenn Engel reisen... 

Die Sonne begleitete uns den ganzen Tag und 

liess unsere Laune noch besser erscheinen, als 

sie ohnehin schon war. Noch kurz durften wir 

die tolle Gymnastikdarbietung der Aktivriege 

bestaunen, doch dann hiess es selbst für uns: 

Treffpunkt Zelt. Nach kurzer Aufwärmzeit galt 

es dann tatsächlich ernst und wir starteten mit 

unserem ersten Wettkampfteil im Fit+Fun. Die 

erste Disziplin nennt sich Fuss-Ball-Korb. 

Erfahrungsgemäss ist diese erste Disziplin nicht 

gerade unsere Spezialität, nicht zuletzt hat sich 

die Nervosität wohl doch bei einigen 

eingeschlichen. Schlussendlich durften wir aber 

zusammen mit der 2. Disziplin, dem Ballkreuz, 

mit einer Teilnote von 8.59 doch sehr zufrieden 

sein. Beim 2. Wettkampfteil gingen wir 

getrennte Wege. Ein Teil von uns absolvierte 

die Disziplin Schleuderball und der andere Teil 

widmete sich weiterhin dem Fit+Fun, mit den 2 

Disziplinen Unihockey und 8er-Ball. Mit den 

sehr guten Noten von 9.92 (Schleuderball) und 

8.83 (Fit+Fun) war auch der 2. Wettkampfteil 

Geschichte und wir konnten uns gelassen dem 

3. Wettkampfteil zuwenden. Da hiess es 

nochmal auf die Zähne beissen. Denn der 

Moosgummi ist konditionell nicht ganz ohne 

und beim Intercross ist Treffsicherheit und 

Wurftechnik das A und O. Mit einer glatten 9 

beendeten wir unseren Wettkampftag. 

Selbstverständlich feuerten wir unsere 

Senioren bis zuletzt an, bevor anschliessend ein 



 

 

wohlverdientes, kühles Bier unseren Durst 

löschen durfte. Auch die lange Warteschlange 

bei der Essensausgabe konnte unsere 

Stimmung zu diesem Zeitpunkt nicht 

vermiesen. Und spätestens als dann die 

Partymusik ertönte, die Bänke und Tische als 

Tanzbühne dienten, der Saal kochte und jeder 

Turner lauthals mitsang, war der eine oder 

andere Fehler, welchen man während dem 

Wettkampf vielleicht begangen hatte, schon 

lange vergessen. Wie immer brachte uns der 

Daybus, um eine sehr vernünftige Zeit, 

gemütlich und sicher nach Hause. Wenn auch 

sonst das Buschtelefon bekannterweise auf der 

ganzen Welt und immer zu jeder Zeit 

funktioniert. Ausgerechnet an diesem 

Wochenende hat es die Wettkampfleitung des 

KTF 2018 irgendwie fertiggebracht, dass genau 

jenes Telefon seine Dienste in keiner Weise 

erfüllt hat. Bis am Sonntagnachmittag wusste 

wirklich niemand nur ansatzweise, auf welchem 

Rang er sich befand. So wurden auch wir 

überrascht. Mit einer Schlussnote von 26.97 

und somit dem 2. Rang in unserer Kategorie, 

hätten wir ehrlich gesagt nicht gerechnet. 

Umso schöner fühlte sich der Sprung auf das 

Podest an. Wir möchten hier nochmals allen 

Turnerinnen und Turnern der Frauen- und 

Männerriege für ihre super Leistungen, ihre 

stetige Motivation, ihren gesunden Ehrgeiz, 

ihren unermüdlichen Einsatz für 

Doppeleinsätze und natürlich auch für ihre 

Kampfrichtereinsätze Danke sagen. Wir 

schätzen eure Treue zum Turnverein und 

hoffen, noch viele weitere Turnfeste mit euch 

erleben zu dürfen. Wir wünschen euch einen 

schönen Sommer, bleibt gesund und seid 

bereit für DAS Turnfest schlechthin: ETF 2019 in 

Aarau, wir sind dabei!  

 

Silvan Pargätzi und Helene Kurth 

  



 

 

 

 

Teamwettkampf zusammen mit dem «Schnellsten Hopperster» vom 25.08.2018 
 

 
 

Der Anlass findet in diesem Jahr zum ersten Mal so statt. Der Wettkampf wird zusammen mit dem «Schnellsten 

Hopperster» durchgeführt. Es wird sicher ein spannender Wettkampftag mit interessanten Disziplinen und guten 

Leistungen. Auf die 20 Teams kann im Voraus gewettet werden und somit winkt auch ein kleiner Gewinn, falls 

man auf das richtige Siegerteam getippt hat. Dadurch wird das Zuschauen noch interessanter. Am Mittag kann 

der Hunger und Durst mit einer Mahlzeit aus unserer Festwirtschaft gestillt werden. Nach dem Teamwettkampf 

wird am Nachmittag « dr Schnäuscht Hopperster» durchgeführt, jedes Kind bis und mit Jahrgang 2003 hat die 

Möglichkeit dabei zu sein, auch wenn es nicht am Teamwettkampf teilnimmt. Auch die Kinder welche in 

Hubersdorf in die Schule gehen, haben die Möglichkeit sich anzumelden. Im Anschluss findet um ca. 16.30 Uhr 

die Rangverkündigung statt.  Die Anmeldung kann per Mail oder am Wettkampftag bis spätestens 10.30 Uhr 

beim Wettkampfbüro erfolgen. 

 

Anmelden per Mail bis 23. August 2018 bitte an silvan.pargaetzi@tvhubersdorf.ch  

 

WICHTIG: Geben Sie Name, Vorname, Jahrgang (bis und mit Jg. 2003) und Wohnort bei der Anmeldung 

bekannt

mailto:silvan.pargaetzi@tvhubersdorf.ch


 

 


